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Im südlichen Afrika, der am stärksten von HIV/Aids 

betroffenen Region, ist die Lebenserwartung im Laufe der 

90er Jahre um durchschnittlich neun Jahre gesunken. 

Verbesserte Behandlungsmöglichkeiten der Immunschwäche- 

krankheit haben in den vergangenen Jahren wieder zu einer 

längeren durchschnittlichen Lebenserwartung geführt.


